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Siegener Polizei im Großeinsatz: Razzia
bringt Drogen und Messer ans Licht!

Kontrollen von Polizei und Ordnungsamt in der Siegener
Innenstadt am 18. und 19. Oktober führten zu 180

Personenkontrollen und wichtigen Ergebnissen.

Siegen, Deutschland - Am vergangenen Wochenende,
genauer gesagt am Freitag, den 18. Oktober, und Samstag, den
19. Oktober, führten die örtlichen Polizeibehörden in Siegen
umfassende Kontrollen in der Innenstadt durch. Diese
Maßnahme sollte nicht nur die Sicherheit der Bürger erhöhen,
sondern auch das Vertrauen in die Polizei und die
Ordnungsämter stärken.

Mit Unterstützung der Bundespolizei und des städtischen
Ordnungsamts wurde bis in die frühen Morgenstunden
kontrolliert. Landrat Andreas Müller erklärte, dass die Behörden
nach der Sommerstrategie zur Fahndung weiterhin aktiv in der
Innenstadt präsent bleiben möchten. Dank einer mobilen
Wache, die nahezu wöchentlich vor Ort ist, konnten aktuelle
Sicherheitsherausforderungen gezielt angegangen werden.

Kontrollergebnisse im Detail

Die Zahlen dieser Kontrollen sind bemerkenswert. In nur zwei
Nächten wurden knapp 180 Personenkontrollen durchgeführt.
Bei diesen Kontrollen waren nicht nur uniformierte Polizisten vor
Ort, sondern auch zivile Ermittler der Kriminalpolizei, die darauf
achten, eine umfassende Sicherheit zu gewährleisten.

Insgesamt wurden drei Messer sichergestellt. Diese waren zwar



keine verbotenen Waffen, doch aus Gründen der
Gefahrenabwehr musste entschieden werden, sie den Besitzern
abzunehmen. Darüber hinaus entdeckten die Beamten in über
40 Fällen Drogen, vorwiegend in Form von Cannabis, wobei in
einem besonders gravierenden Fall der Handel an Minderjährige
unterbunden werden konnte. Hierbei kam es zu einer
entsprechenden Strafanzeige.

Ein weiterer Vorfall ergab sich, als ein Busticket sichergestellt
wurde, das wahrscheinlich aus einem Diebstahl stammte. Ein
Haftbefehl lag gegen eine Person vor, die bei den Kontrollen
aufgegriffen wurde. Zudem erhielten drei weitere Personen
einen Platzverweis, weil sie sich in einem Bereich aufhielten, wo
dies nicht gestattet war. Insgesamt mussten 14 Personen
aufgrund unangemessenen Verhaltens die Innenstadt verlassen,
und ein Betroffener konnte nur in Gewahrsam genommen
werden.

Landrat Andreas Müller betonte die Bedeutung dieser Kontrollen
und hob die Zusammenarbeit mit den verschiedenen Partnern
hervor. Durch die mobilisierte Unterstützung konnten an den
Kontrollmaßnahmen bis zu 20 Einsatzkräfte gleichzeitig beteiligt
werden. Dies stellt eine erhebliche Verbesserung in der
Prävention und der allgemeinen Sicherheit in der Stadt dar.

Die Kontrollen sollen ein regelmäßiger Bestandteil der
Sicherheitsstrategie in Siegen bleiben, um so ein sicheres
Umfeld für alle Bürgerinnen und Bürger zu gewährleisten. Ein
großes Dankeschön gilt allen beteiligten Kräften, die trotz hoher
Einsatzbelastung engagiert weiterarbeiten.

Details
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